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Lasset den Sommer beginnen! 
 
Im Nu ist der Frühling verflogen, denn laut Kalender beginnt Anfang Juni 
der meteorologische Sommer. Wobei: heuer hat er eigentlich schon in 
der ersten Maihälfte begonnen. Man spricht nämlich vom 
phänologischen Sommerbeginn – genauer gesagt vom Frühsommer 
– wenn die Blütezeit des Holunders (Sambucus nigra) einsetzt, und das 
war im Linzer Raum bereits Anfang Mai der Fall.  
 

 
Am Pfingstrosenweg blühen die Stauden-Päonien 

 

http://www.linz.at/botanischergarten
http://www.linztermine.at/
http://www.facebook.com/BotanischerGartenLinz


Im Frühsommer haben, genauso wie im Hochfrühling, sehr viele Pflanzen ihre 
Hauptblütezeit. Meist handelt es sich um Stauden (= krautige mehrjährige Pflanzen, 
die im Boden überwintern), aber auch viele holzige Pflanzen, wie etwa Sträucher. Wir 
nähern uns ja dem Sonnenhöchststand, die Tage sind lang, die Temperatur im 
Allgemeinen angenehm, die Frostgefahr ist gering und blütenbestäubende Insekten 
sind reichlich vorhanden – beste Bedingungen also, um die für Pflanzen 
überlebenswichtigen „Geschäfte“ zu verrichten: wachsen, sich vermehren (blühen 
und fruchten) sowie Reserven für das nächste Jahr einlagern. Wir Menschen sind 
Nutznießer dieser biologischen Vorgänge, indem wir die Pflanzen während dieser 
Periode ernten und uns davon ernähren (Kräuter, Gemüse, Früchte) oder uns 
schlicht an ihnen erfreuen, indem wir beispielsweise den in voller Blüte stehenden 
Botanischen Garten genießen.  
 
Dem Genuss sollte nichts im Wege stehen. Das Einzige, was Sie tun müssen: den 
Botanischen Garten besuchen, was ich Ihnen mit diesem Newsletter ans Herz legen 
möchte! Was erwartet Sie? Die Staudenbeete im Senkgarten sind voll mit blühenden 
Polsterpflanzen. Gleich daneben wartet der Alpengarten mit einer Vielzahl 
prächtiger Bergpflanzen aus der ganzen Welt auf. Mit über 1.000 verschiedenen 
Wildarten zählt das Alpinum zu den artenreichsten Alpengarten-Anlagen Österreichs. 
Am Weg in das Innere des Gartens springen die prächtigen Stauden-Pfingstrosen 
ins Auge, die heuer pünktlich zu Pfingsten voll in Blüte stehen. Etwas kleiner, aber 
nicht minder prachtvoll leuchten unterschiedliche Nelkenarten, darunter die Pfingst-
Nelken (Dianthus gratianopolitanus) und Sonnenröschen (Helianthemum) aus den 
Beeten hervor, die im spannenden Kontrast mit tiefblauen Ritterspornen (Delphinium) 
und Geranien stehen. 
  

 
Der Rosengarten erlebt seine erste 

Blühwelle 
 

Unbestrittener Höhepunkt ist zurzeit 
die erste Blühwelle im Rosengarten! 
Man taucht förmlich in ein Blütenmeer, 
wenn man die Pergola bei der Sitz-
terrasse betritt, die in Hülle und Fülle 
von bunten Kletterrosen überzogen ist. 
Auch Strauchrosen, Englische Rosen 
und Pernetrosen stehen um nichts 
nach. Die optischen Eindrücke werden 
ergänzt durch den zarten Rosenduft, 
der die BesucherInnen umgibt. 
Schließlich seien noch die 
wunderbaren Schwertlilien erwähnt, 
die einerseits auf feuchtem Boden 
beim Teich bei der Gartenbühne 
stehen (Iris sibirica und Iris 
pseudacorus) oder im Trockenen im 
Steppengarten (Iris barbata Elatior-
Hybriden).

 
Der Botanische Garten ist das ganze Jahr einen Besuch wert, aber 
besonders jetzt zeigt er sich von seiner schönsten Seite. Lassen Sie sich 
das nicht entgehen! 



Ausstellung: 
Vom Barock bis ins Heute – 300 Jahre Bergschlößlpark 
Samstag, 26. Mai – 7. Oktober, täglich 9 – 17 Uhr, Glashaus 
Eröffnung: Freitag, 25. Mai, 18:00 Uhr 
 
In der Nähe des Bahnhofes befindet sich das barocke Bergschlößl, das 
in den Jahren 1717/1718 vom berühmten Barockbaumeister Johann 
Michael Prunner errichtet wurde und inmitten einer wunderschönen, rund 
2,5 Hektar großen Parkanlage liegt. Dieser historischen Grünfläche, die 
sogar einen Vorläufer eines botanischen Gartens beherbergt hat, ist eine 
interessante Ausstellung gewidmet. Sie wird im Eingangshaus der 
Schauhäuser präsentiert und von Vizebürgermeister Mag. Baier am 
Freitag, 25. Mai um 18:00 Uhr eröffnet.  
 
Die Ausstellung, gestaltet von DIin Barbara Veitl, gibt einen Einblick in die 
wechselvolle Geschichte des Bergschlößls und die Entwicklung der 
Parkanlage. Auf 8 Tafeln erfährt man viel Wissenswertes und zahlreiche 
Bilder lassen die Geschichte lebendig werden. 
 

 
 



Ausstellung: 
Begonien – Schönheiten in Blatt und Blüte 
Samstag, 26. Mai – 7. Oktober, täglich 9 – 17 Uhr, Glashaus 
Eröffnung: Freitag, 25. Mai, 18:00 Uhr 
 
Zeitgleich zur Bergschlößl-Ausstellung wird im Glashausbereich eine 
zweite Ausstellung präsentiert, die sich mit der Pflanzengattung der 
Begonien beschäftigt. 
 
Begonien gehören zu den beliebtesten Zimmer- und Balkonpflanzen. 
Kein Wunder, denn viele Begonien sind unermüdliche Blüher und 
bestechen überdies durch ihre überaus dekorativen Blätter. Die Familie 
der Begoniengewächse (Begoniaceae) ist äußerst artenreich. Alleine 
innerhalb der Gattung Begonia sind ca. 1400 verschiedene wild 
vorkommende Arten bekannt. Der Schwerpunkt liegt in Südamerika, es 
gibt aber auch Begonien-Arten, die in den tropischen und subtropischen 
Gebieten Afrikas und Asiens vorkommen. Diese Ausstellung soll einen 
Eindruck über den Artenreichtum, die Vielgestaltigkeit und Schönheit 
dieser Pflanzengruppe bieten.  
 

 



Ausstellung: 
Bonsaiausstellung mit Verkauf und Beratung. 
In Kooperation mit dem oö. Bonsai-Club 
Freitag, 25. Mai – Sonntag, 27. Mai, täglich 9 – 18:00 Uhr 
 
Die Mitglieder des oberösterreichischen Bonsai-Clubs zeigen auch heuer 
wieder ihre schönsten Pflanzen im Botanischen Garten. Drei Tage lang 
wird es die Gelegenheit geben, sich mit Fachleuten auszutauschen und 
Tipps zur Pflege und Erziehung von Bonsai zu erhalten. 
 
Neben großartigen Schauexemplaren werden auch Bonsais und 
Utensilien rund um das Hobby Bonsai zum Kauf angeboten: 
Beistellpflanzen, Schalen, Literatur… 
  
Nützen Sie die seltene Gelegenheit und lassen Sie sich von 
kompetenten Fachleuten zum Thema Bonsai informieren und von der 
besonderen Ausstrahlung der Pflanzen bezaubern.  
 

 
 
Der oö. Bonsai-Club wurde 1981 gegründet und besteht derzeit aus ca. 40 
Mitgliedern. Bei den monatlichen Clubtreffen in Linz wird den Mitgliedern nicht nur 
der Erfahrungsaustausch ermöglicht, sondern auch pflegetechnische praktische 
Arbeiten an den Bonsai näher gebracht. Der oö. Bonsai-Club hat sich bereits 
mehrmals mit Clubausstellungen und bei Landesgartenschauen vor zahlreichem 
Publikum mit seinen Bonsai präsentiert. http://www.bonsaiclub.at/  

http://www.bonsaiclub.at/


Gartenpraxis: 
Das Barbara Prammer-Rosarium in voller Blüte. 
Rundgang mit Pflegtipps.  
Dienstag, 5. Juni und 12. Juni, jeweils 14:00 Uhr 
 
 
Anfang Juni zeigt sich der 
Rosengarten in seiner ganzen 
Pracht. Die Rosensammlung zählt 
mit über 400 verschiedenen Arten 
und Sorten zu den Aushänge-
schildern des Botanischen 
Gartens. Michael Büchner, 
Spezialgärtner für die Rosen, weist 
bei diesem Rundgang auf 
Raritäten hin, beantwortet Fragen 
und gibt Tipps zur Pflege.  
 

 
Führung: 
Der Garten blüht. Spezialführung durch den Botanischen 
Garten zur schönsten Jahreszeit. Mit Dr. Friedrich Schwarz 
Donnerstag, 14. Juni, 17:00 Uhr 
 

 

Im Juni, dem Monat mit den 
längsten Tagen und kürzesten 
Nächten, ist die Vegetation an 
ihrem Höhepunkt angelangt und 
der Botanische Garten steht in 
voller Blütenpracht. Diese können 
Sie im Rahmen einer Spezial-
führung mit dem Leiter des 
Botanischen Gartens, Dr. Friedrich 
Schwarz, erleben: Von der Vielfalt 
der Sommerblüher im Senkgarten, 
den bunten Alpenpflanzen über die 
große Anzahl der Sommerstauden 
bis zu den Rosen und Irisarten. 
Zudem gibt es jede Menge 
Informationen über Besonderheiten 
und Raritäten, die den Linzer 
Botanischen Garten auszeichnen. 



Angebot für Familien mit Kindern: 
UMWELT:SPIEL:RAUM – schauen.staunen.spielen.spüren 
Veranstalter: Land OÖ, Abteilung Umweltschutz 
Freitag, 8. Juni, 13:45 – 18:00 Uhr. Teilnahme kostenlos! 
 
Echtes Abenteuer statt Smartphone! Kinder und Jugendliche wollen die 
Umwelt mit allen Sinnen erleben, sie wollen schauen, staunen, spielen 
und spüren. 
 
Der Umwelt:Spiel:Raum am Freitag, 8. Juni 2018 im Botanischen Garten 
in Linz bietet mit spannenden Workshops die Möglichkeit, sich in freier 
Natur auszutoben und kreativ zu sein: mit Erdfarben oder Blütentinten 
malen, Naturseife selber formen und vieles mehr. Märchenerzähler 
Helmut Wittmann verzaubert Groß und Klein mit seinen Märchen und 
Sagen vom Umgang mit der Welt. Franz Bernegger spielt dazu auf der 
Bockpfeife. Die Kids werden merken: Unsere Umwelt ist eben doch der 
spannendste Spielraum! 
 

 
 
Info: keine Anmeldung nötig. Die Teilnahme ist kostenlos! (Bitte 
unbedingt bei der Kasse des Botanischen Gartens die Teilnahme am 
Umwelt:Spiel:Raum bekanntgeben) 
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/196820.htm  

http://www.land-oberoesterreich.gv.at/196820.htm


„Schule der Botanik“ im Botanischen Garten 
Neues Projekt unterstützt vom Verein „FreundInnen und 
Freunde des Botanischen Gartens und der Sparkasse OÖ. 
 

                                   
 
Eine wichtige Aufgabe des Botanischen Gartens ist es, die vielfältigen Inhalte des 
Gartens an die BesucherInnen zu vermitteln. Eine besonders wichtige Zielgruppe 
sind SchülerInnen, die im Rahmen von Klassenbesuchen, Wandertagen oder 
Schulprojekten den Garten besuchen. 
 
Mit der soeben präsentierten „Schule der Botanik“ soll der Botanische Garten noch 
stärker zu einem außerschulischen Lernstandort etabliert werden. Qualitativ 
hochwertige, fachdidaktisch fundierte Materialien sollen es Lehrkräften erleichtern, 
Fachinhalte methodisch vielfältig zu präsentieren. Diese Grundlagen wurden von 
Maga. Elisabeth Aichinger im Rahmen einer Diplomarbeit an der Universität Wien 
erarbeitet. 
Derzeit werden zwei in gedruckter Form vorliegende Materialien für Schulen, aber 
auch für interessierte Familien mit Kindern angeboten: 
 
• Kräutersuche mit Mia (Zielgruppe AHS-Oberstufe, Altersstufe 15+) 

Aufgabe dieses Adventure-Games auf Comic-Basis ist es, einen erkrankten 
Großvater mit Kräutern, die sich im Garten befinden und mit Tafeln beschriftet 
sind, zu heilen. 

 

• Entdeckerkarte (Zielgruppe Volksschule, NMS, AHS-Unterstufe, 10-14 J.) 
In Form einer Entdeckungstour durch den Botanischen Garten werden die Kinder 
in spielerischer Form mit botanischen und biologischen Fragestellungen 
konfrontiert. Es müssen bestimmte Pflanzen im Garten gefunden werden und die 
entsprechenden Fragen beantwortet werden. Die richtigen Buchstaben ergeben 
ein Lösungswort. 

 
Der Verein „Freundinnen und Freunde 
des Botanischen Gartens der Stadt 
Linz“ (gegründet im Dez. 2016) hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, den 
Botanischen Garten ideell und materiell 
zu fördern. U.a. ist in den Statuten die 
„Bereitstellung von Informations-
materialien zum Wissensaustausch und 
zur Wissensvermittlung bezüglich 
sämtlicher Themen“ erwähnt. Dieser 
Unterstützungsverein tritt somit als 
Träger dieses Projektes auf. Die 
Sparkasse Oberösterreich ist dankens-
werterweise als Sponsor für dieses 
Projekt eingesprungen und hat die 
Entwicklung und Herstellung finanziert. 
Wir bedanken uns herzlich!  Infos 
zum Verein: www.linzergarten.at   

 
Präsentation der „Schule der Botanik“ von 
Vizebürgermeister Mag. Bernhard Baier mit 
Generaldirektor Dr. Rockenschaub/Sparkasse 
OÖ. am 17. Mai 2018. Links: Maga. Elisabeth 
Aichinger, Drin. Katja Hintersteiner, rechts: Dr. 
Friedrich Schwarz/Bot.Garten 

http://www.linzergarten.at/


ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Newsletter des Botanischen Gartens Linz

Jahr/Year: 2018

Band/Volume: 2018_05_18

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: Newsletter des Botanischen Gartens Linz, 18.5.2018 1

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7334
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=56192
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=370562

